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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN 50173-1:2011 wurde als luxemburgische Norm ILNAS-EN 
50173-1:2011 übernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation 
sind, können sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS), 
europäischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen: 
 
- Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten 
- Künftige Entwicklungen vorhersehen 
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT 
Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung 
weder vervielfältigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es 
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2011-04-01 angenommen. CENELEC-Mitglieder sind 
gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen 
dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. 
 
Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind 
beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in 
einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine 
Landessprache gemacht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die 
offiziellen Fassungen. 
 
CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Bulgarien, Dänemark, 
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, 
Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, der 
Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn, dem Vereinigten Königreich 
und Zypern. 
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EN 50173-1:2011 – 2 – 

Vorwort 

Diese Europäische Norm wurde von dem Technischen Komitee CENELEC/TC 215 „Elektrotechnische 
Aspekte von Telekommunikationseinrichtungen“ ausgearbeitet. Diese 3. Ausgabe von EN 50173-1 ersetzt 
den Text von EN 50173-1:2007 und EN 50173-1:2007/A1:2009 und konsolidiert diese beiden Normen mit 
dem Text von EN 50173-1:2007/FprAB:2010 zur benutzerfreundlichen Anwendung der Norm . 

Der Text des Änderungsentwurfs EN 50173-1:2007/FprAB wurde der formellen Abstimmung unterworfen und 
von CENELEC am 2011-04-01 als Änderung zu EN 50173-1:2007 angenommen. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN und CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2012-04-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2014-04-01 

Die früheren Ausgaben dieser Europäischen Norm, EN 50173:1995 und EN 50173-1:2002, waren entwickelt 
worden, um die anwendungsneutrale Vorverkabelung zur Unterstützung von informations- und kommuni-
kationstechnischen Netzanwendungen in Bürogebäuden zu ermöglichen. Ihre grundlegenden Eigenschaften 
sind jedoch auch auf andere Gebäudearten übertragbar.  

TC 215 hat daher mit der Ausarbeitung entsprechender Europäischer Normen begonnen, welche die 
Besonderheiten dieser Gebäude berücksichtigen. Um die Gemeinsamkeiten dieser Verkabelungs-Entwurfs-
normen hervorzuheben, werden diese EN als Normen der Reihe EN 50173 veröffentlicht; dies trägt auch der 
Tatsache Rechnung, dass die Normenanwender die Bezeichnung „EN 50173“ inzwischen als Synonym für 
den Entwurf anwendungsneutraler Kommunikationskabelanlagen ansehen.  

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Europäischen Norm umfasst die Reihe der Normen EN 50173 die 
folgenden Teile: 

EN 50173-1 Informationstechnik – Anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlagen –  
Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

EN 50173-2 Informationstechnik – Anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlagen –  
Teil 2: Bürogebäude 

EN 50173-3 Informationstechnik – Anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlagen –  
Teil 3: Industriell genutzte Gebäude 

EN 50173-4 Informationstechnik – Anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlagen –  
Teil 4: Wohnungen 

EN 50173-5 Informationstechnik – Anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlagen –  
Teil 5: Rechenzentren 

Diese Ausgabe von EN 50173-1: 

a) ändert elektromagnetische Parameter in der MICE-Klassifikation (Tabelle 3); 

b) führt neue Komponentenkategorien 6A und 7A ein, die den Übertragungsstreckenklassen EA und FA 
nach EN 50173-1:2007/A1:2009 entsprechen; 

c) modifiziert die Anforderungen an die Einfügedämpfung von koaxialen Übertragungsstrecken; 
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 – 3 – EN 50173-1:2011 

d) modifiziert die Übertragungsstrecke der Klasse OF-100 für Lichtwellenleiter-Verkabelung und definiert 
eine neue Lichtwellenleiter-Kategorie OM4; 

e) ergänzt und modifiziert die Anforderungen an die Verbindungstechnik und definiert sowohl ein neues 
Steckgesicht für 2 Lichtwellenleiter wie auch für 12 und 24 Fasern; 

f) führt Grenzwerte für neue Parameter in den Anhängen A, B und D.2 ein; 
g) überarbeitet Abschnitt D.3 bezüglich der Prüfanforderungen an das mechanische und das umgebungs-

relevante Leistungsvermögen von Verbindungstechnik; 
h) aktualisiert Anhang F „Unterstützte Netzanwendungen“; 
i) führt einen neuen normativen Anhang I „Prüfverfahren zur Ermittlung der Übereinstimmung mit den 

Normen der Reihe EN 50173“ ein; 
j) ändert verschiedene andere Unterabschnitte, Tabellen und Bilder. 
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